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Nachricht

bon Hrn . Prorektor Diebolds

Glooben .

H Prorektor Diebold zu Durlach
iſt einer von den ſchaͤzbaren Schullehrern ,

die ihre muͤfigen Stunden nicht in Unthaͤtig⸗
keit verbrauchen , ſondern mehr Erquikung da⸗
rinn finden , irgend einen Zweig der Kunſt mit

auszeichnendem Fleiſſe zu bearbeiten . Seinem
Hang fuͤr die Sbekulazion ſind wir die gezeich⸗
neten Erd⸗und Himmelskugeln ſchuldig , die

ſt00 51
Kenner ohne Beifall und Freude ge⸗

ehen hat.

Wir erwaͤhnen hier nicht , mit welcher
unbeſchreiblichen Muͤhe dieſe Globen durch ei⸗
ne Neihe von Verſuchen nach und nach zu ih⸗
rer Reife gebracht worden ſind ; aber uͤber den
wahren Punkt ihrer jezigen Vollkommenheit
wollen wir den Erfinder ſelbſt reden laſſen .

„ Wie ich glaube , ſagt er : und jeder
Kenner mit ihm , ſo hat meine Arbeit vor den

gewoͤhnlichen Erd⸗ und Himmelskugeln fol⸗
gende Vorzuͤge : “

1. „ Sie iſt eine hohle Kugel , und be⸗
ſtehet bei den kleinſten Kugeln aus 20 Pa⸗
pierlagen , bei groͤſſern aber aus 30 50
und bei den groͤßten aus 80 bis 100 Lagen
von gewoͤhnlichen papiernen Segmenten . um
ſolche vor den Wuͤrmern zu ſichern , iſt der
Kleiſter mit bitterm Waſſer gekocht . Die Lagen
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ſind ſo auf einander gepappt und geebnet , daß
die Kugel an Haͤrte dem Holze nichts nach⸗
gibt , und daher wie andekes Holz mit der
Holzfeile geraſpelt , auch wohl abgedreht wer⸗
den kann , Folglich iſt die Kugel ſelbſt nicht
ſo zerbrechlich , als die bisher geſwoͤnlichen von
Gyps oder Holz , und zugleich um ein merk⸗
liches leichter . Sie iſt dabei uͤberall in ihrem

Gewichte ſo gleich , daß ſie , ungeachtet der

Leichtigkeit , womit ſie bewegt werden kann ,
dennoch in jeder Lage unveraͤndert ruht . “

2 . „ Ich habe gleich , nachdem der Uiber⸗
zug von Poſtpapier gemacht worden , den in
Ganze , halb oder bei den groͤßten Kugeln ,
in Viertel Grade getheilten meſſingnen
Meridian an der Kugel befeſtigt , und durch
deſſen Hülfe mit aller erforderlichen Sorgfalt
die Mittagszirkel gezeichnet , nachdem ich vor⸗
her mit einem beſonders zu dieſer Arbeit ein⸗
gerichteten ſphaͤroidiſchen Einſatzirkel die Pa⸗
rallelzirkellinien aufgetragen habe . Auf dieſe
Weiſe kann ich alsdann die Laͤnge und Breite
eines jeden Orts nach den beſten Charten oder
Tabellen des de la Lande aufzeichnen .

3. „ Auſſerdem , daß ich mich vorzuͤglich
des von der Pariſer Akademie approbirten
ehryſologiſchen Planiglobs bediente , ſo bear⸗

beitete ich doch Nordamerika insbeſondere
nach Anville , Bellin und Schloͤzer .

4. „ Auch die Reiſen , welche Nendana ,
Quiros , Tasmann , Halley , Bonnet , By⸗
ton , Wallis , Carteret , Surville , Bou⸗
gainville , Gook und Fourneaux bis jezo ge⸗
than , nebſt den dadurch gemachten Entdekun⸗

gen ſind ſo wohl auf meinen groſſen Erdku⸗



eeeee .

geln als auch auf denen kleinſten aufgezeich⸗
net , wobei ich mich der Zawsworthiſchen
Charten und der Cookſchen Reiſebeſchreibung ,
welche 1778 . zu Paris in gros Jto herauskam ,
und zu Cooks lezter Reiſe die juͤngſthin davon

hexausgegebene Beſchreibung und Charten ,
bedient .

5. „ Es ſind auch dieReiſen , welche Gmelin ,
Pallas , Georgi und Falk von Petersburg
aus , um das ecaſpiſche Meer durch Sibirien ,
und die ruſſiſche Tatarei bis hinter den See
Baikal gemacht haben , ſchon mit bemerkt . “

6 . „ Iſt der Aeguator zur Zaͤhlung der
Längen doppelt eingetheilt ; oben von der In⸗
ſel del Serro gegen Oſten in 360 Grade , und
unten von Greenwich aus in 180 Grade ge⸗
gen Oſten , und 180 Grade gegen Weſten .

Dieſe Eintheilung iſt zum leichtern Ge⸗
brauch der engliſchen Seereiſen ſehr bequem .
Auch auſſerdem , daß meine verfertigte
Kugeln aus den angefuͤhrten Gruͤnden ſchon
einige Vorzuͤge vor andern haben , iſt noch
dieſes zu bemerken , daß ich ſie von jeder be⸗

liebigen Gröſſe auch einzeln oder Paarwei⸗
ſe , von und einem halben Zoll bis zu einer

Groͤffe , welche den Gottorpiſchen Globum noch
uͤbertraͤfe, zu Stande bringen koͤnnte : doch
ſind die t und ein halb ſchuhigen meinem Er⸗
meſſen nach zum Gebrauch wohl die vorzuͤg⸗
lichſten . “

7. „ » BKann ich jede Globe in teutſcher ,

lateiniſcher oder franzoͤſiſcher Sprache gus⸗
fertigen . “



. So weit Herr Die bold . Wir fuͤgen
dieſem nur noch zuf kuͤnftiger Vermeidung
ſchon oft ereigneter Irthuͤmer bei : daß er
keine Globenfabrik hat , worinn man ſogleich
die verlangten Stuͤke haben koͤnnte — — daß

ſeine Globen , wie leicht einzuſehen iſt , die
gemeinen aufgekleiſterten im Preiſe nothwen⸗
diger Weiſe uͤberſteigen muͤſſen , alſo nie Sur⸗
rogate von dieſen werden können , und ganzals Aunſtſtuͤke zu ſchaͤzenſind daß er
aber , wenn man ihm hinläͤngliche Zeit laͤßt,
Kugeln von jeder Groͤſſe fuͤr billige Preiſe zu
liefern bereit iſt .
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